
rung der Wohnungen beitragen und eine sinnvolle Gestaltung der Freizeit fördern, zu 
verdoppeln und 1985 technische Konsumgüter im Wert von über 400 Millionen Mark 
zu produzieren.

Bei ausgewählten, von der Bevölkerung besonders gefragten Erzeugnissen sehen wir 
auch besonders hohe Steigerungen vor, wie bei Automatic-Toastern mit Brötchenauf
satz, Pkw-Anhängern, Keramikerzeugnissen aus einheimischen Bohstoffen und bei 
elektrischen Haushaltgeräten, Werkzeugen für Haushalt und Garten sowie einem brei
ten Sortiment an „1000 kleinen Dingen“ aus Plast, Holz und Metall. Die Mikroelektro
nik setzen wir dabei vor allem bei elektrischen Haushaltgeräten zur Senkung des Ener
gieverbrauchs und zur Erhöhung des Bedienungskomforts ein.

Mit größtem Verantwortungsbewußtsein gegenüber den Bürgern und gemeinsam 
mit ihnen werden die Abgeordneten der örtlichen Volksvertretungen und die Mitarbei
ter in den Bäten auch in den kommenden Jahren ihre ganze Kraft dafür einsetzen, daß 
das materielle und kulturelle Lebensniveau des Volkes entsprechend den Beschlüssen 
unseres Parteitages weiter erhöht wird.

Den örtlichen Volksvertretungen und ihren Organen sind mit dem ständig wachsen
den Wohnungsfonds und im kulturell-sozialen und Bildungsbereich hohe Werte anver
traut. Sie zum Wohle der Bürger bestmöglich zu nutzen und die planmäßig zur Verfü
gung stehenden materiellen und finanziellen Fonds auf effektivste Weise für die wei
tere Verbesserung der Arbeite- und Lebensbedingungen einzusetzen, darin sehen wir 
eine unserer wichtigsten politischen Aufgaben.

Es entspricht dabei den Interessen und Bedürfnissen der Bürger, daß wir uns auf 
die weitere zielstrebige Verwirklichung des komplexen Wohnungsbauprogramms kon
zentrieren, wozu die Einrichtungen für die Bildung und Betreuung unserer Kinder ge
nauso gehören wie die Werterhaltung.

Liebe Genossinnen und Genossen! Mit den Wahlen zur Volkskammer und zu den 
Bezirkstagen, der nächsten Bewährungsprobe, legen wir Bechenschaft ab, was wir in 
dieser Wahlperiode geleistet haben. In einer großen demokratischen Wahlaussprache 
werden wir gemeinsam mit den Bürgern an die Verwirklichung der Beschlüsse des 
X. Parteitages herangehen. Für uns sind die Beschlüsse des X. Parteitages das Pro
gramm der Wahlbewegung.

Wir sind fest davon überzeugt, daß sich durch das gemeinsame Wirken aller gesell
schaftlichen Kräfte unseres Volkes, der Arbeiter und Bauern, der Angehörigen der In
telligenz, aller Werktätigen das feste Vertrauensverhältnis des Volkes zu unserer Partei 
widerspiegeln wird.

Wir versichern, daß wir fest und geschlossen unter Führung des Zentralkomitees 
und unseres Generalsekretärs Erich Honecker mit Begeisterung und Initiative die gro
ßen und schönen Aufgaben unseres X. Parteitages erfüllen werden! (Anhaltender Bei
fall.)
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